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Interprofessionelle Fortbildung an der Universität Bremen 
 
Weiterbildendes Studium „Palliative Care“ beginnt zum dritten Mal 
 
An der qualifizierten Betreuung schwerstkranker und sterbender Menschen sind Angehörige aus den 
unterschiedlichsten Berufsfeldern beteiligt: aus Pflege, Medizin, Psychologie, Seelsorge und vielen anderen 
mehr. Die Zusammenarbeit verschiedener Professionen gehört auf Palliativstationen, in Hospizen und in der 
ambulanten Versorgung zum Berufsalltag. Die Universität Bremen hat es sich zum Ziel gesetzt, den 
interdisziplinären Dialog schon in der Qualifizierungsphase zu initiieren. Ab März 2006 können sich 
Interessierte berufsbegleitend für die Palliativarbeit qualifizieren. Das Weiterbildende Studium „Palliative 
Care“ dauert 1 ½ Jahre und findet in Bremen statt. 
 
„Ich habe das ganze Studium als Geschenk und als ungeheure Bereicherung empfunden“, beschreibt eine 
Teilnehmerin ihre Erfahrungen. Für den dritten Studiendurchgang ist das Curriculum noch einmal 
überarbeitet worden. Nach einer einführenden Grundlagenwoche stehen an zwölf Wochenenden stehen 
nicht nur körperliche, psychische und pflegerische Aspekte im Mittelpunkt, sondern auch die sozialen und 
rechtlichen Bedingungen sowie die religiöse und spirituelle Begleitung. Abgerundet wird das Studium durch 
eine fünftägige Hospitation in einem Hospiz oder auf einer Palliativstation und eine Projektwoche am Ende 
des Studiums. 
 
Bei einer Informationsveranstaltung am 6. Dezember 2006 (17:00 – 19:00 Uhr) an der Universität Bremen 
(Zentralbereich, Raum B0770/0780) können sich Interessierte einen Überblick über die Inhalte des 
Weiterbildenden Studiums verschaffen und die Dozentinnen und Dozenten kennen lernen.  Außerdem kann 
beim Zentrum für Weiterbildung der Universität Bremen eine ausführliche Informationsbroschüre angefordert 
werden. (Telefon: 0421 / 218 89 88, Telefax: 0421 / 218 32 09, eMail: mglomba@uni-bremen.de). Weitere 
Informationen im Internet unter http://www.weiterbildung.uni-bremen.de/weiterbi/kurse/pac.html. 
 
 
 
Weitere Informationen und Beratung 
 
Universität Bremen 
Zentrum für Weiterbildung 
Marlis Glomba 
Postfach 33 04 40 
28334 Bremen 
 
Telefon: 0421 / 218 89 88 
Telefax: 0421 / 218 32 09 
eMail: mglomba@uni-bremen.de
http://www.weiterbildung.uni-bremen.de
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